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Kassensturz
beim «Kassensturz»

Der «Kassensturz» ist eine der
beliebtesten Sendungen des
Deutschschweizer Fernsehens:
Hans W. Kopp, der Debattenlenker

der «Fernsehstrasse 1-4»,
belegte das mit eindrücklichen
Zahlen aus einer Zuschauerumfrage.

Das Wirtschaftsmagazin
ist freilich auch umstritten, und
das muss es ja sein; wer kritisiert,

wird kritisiert.
Der «Kassensturz»-Boss Roger

Schawinski stellte sich nun mit
zwei Teamkollegen den im Stu¬

dio versammelten Kritikern. Es

war eine lebendige, sachliche und
von beiden Seiten in konziliantem

Ton geführte Auseinandersetzung:

die Widersacher ergingen

sich nicht in pauschalen
Beschimpfungen, und das angegriffene

Trio parierte zumeist recht
geschickt.

Aber einige schwerwiegende
Vorwürfe vermochten sie doch
nicht zu verwedeln. Gewisse
Filmreports, so wurde ihnen
anhand von konkreten Fakten
nachgewiesen, waren unsorgfältig,
ohne hinlängliche Sachkenntnis
und vielleicht auch mit vorgefass-
ter Meinung recherchiert; selbst
eine Dame vom Konsumentenschutz

konnte sich des Eindrucks
nicht erwehren, es werde da
zuweilen Gerichtstag über einen
schon zum voraus verurteilten
Angeklagten gehalten. Aber auch
raffinierte Manipulationen mit
optischen Gags, Reizworten und
durch Vermischung von
Sachbericht und Kommentar wurden
ihnen vorgehalten.

Die «Kassensturz»-Männer
gaben auch freimütig zu, dass ihnen
schon einzelne Irrtümer und
Entgleisungen unterlaufen seien.
Aber sie ständen eben immer unter

Zeitdruck, in einem Kurz-

Filmchen von wenigen Minuten
könne man ein Thema nicht
objektiv von allen Seiten anleuchten,

und ausserdem müsse jede
Sendung interessant gestaltet sein.

Für diese Schwierigkeiten und
Nöte der Macher muss man
gewiss Verständnis aufbringen.
Andererseits jedoch ist zu bedenken,

dass durch ein in reisseri-
schem Boulevard-Stil inszeniertes

Schnellverfahren der Betroffene

vielleicht zu Unrecht in sei¬

ner wirtschaftlichen Existenz
schwer geschädigt wird. Die
«Kassensturz»-Macher haben, so
formulierte es ein Kritiker, dank
der suggestiven Publizitätswirkung

des Fernsehens eine nicht
ungefährliche Macht, denn wer
auch immer Macht hat, ist der
Versuchung ausgesetzt, sie zu
missbrauchen. In unserem Falle
ist es die Versuchung, aus dem
Magazin eine Hexenjagd-Party
zu machen. Telespalter
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Bestellschein

Name Frau /Frl. /Herr

Vorname Beruf

Strasse

PLZ Ort

I bestellt ein Nebelspalter-Abonnement (keine Erneuerung*)
für 1 Jahr 1/2 Jahr für sich selbst (Adresse wie oben)

I* bestehende Abonnemente erneuern sich automatisch, wenn eine ausdrück¬

liche Abbestellung nicht erfolgt. FUr dieses Abonnement erhalte ich einen
Einzahlungsschein.

I I als Geschenk für Frau /Frl. /Herrn
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PLZ Ort
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